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TERMINE

n 2. Juli, 12 Uhr
Schulung für die Wahlen
zur Schwerbehindertenver-
tretung, Oldentruper Hof
n 3. Juli, 16.30 Uhr
Delegiertenversammlung,
KuKS, Meisenstr. 65
n 13. Juli, 11 Uhr
Seniorenveranstaltung Som-
merfest, Naturfreundehaus
Ubedissen
n 30. Juli, 17 Uhr
Jugendtreffen, Marktstraße 8
n 13. August
Seniorenwanderung, Details
bitte der Einladung entneh-
men

IN KÜRZE

Endlich Urlaub!

Das Team der IG Metall Bie-
lefeld wünscht allen Mitglie-
dern und Freunden einen
schönen Sommerurlaub. Mit
jeder Entgelterhöhung steigt
auch das Extra für die Feri-
enkasse. Mit diesem Fundus
lässt es sich gut Urlaub ma-
chen. Und nicht zu verges-
sen: Metallerinnen und Me-
taller haben Anspruch auf
30 Tage Urlaub im Jahr. Die
sind nicht überall selbstver-
ständlich. Per Gesetz schon
gar nicht.

In drei Veranstaltungsbereichen
wurden Informationen zu aktuel-
len Themen, Mitmachangebote
und gute Unterhaltung dargebo-
ten. Dirk Toepper, Stadtverbands-
vorsitzender des DGB Bielefeld
eröffnete die Veranstaltung. Elke
Hannack, stellvertretende DGB-
Bundesvorsitzende, sprach ein
Grußwort und Bernd Link, ehe-
maliger Gewerkschaftssekretär,
hielt einen kurzweiligen Festvor-
trag zurGeschichte der Bielefelder
Arbeiterbewegung.

In der Hechelei hatte der DGB-
Stadtjugendausschuss ein buntes
Programm zum aktiven Mitma-
chen zusammengestellt.

Im Gebäude der VHS gab es
interessante Vorträge zu »Social
media«, zur »Rente mit 63« und
zur »Vereinbarkeit von Familie
und Beruf«. Mehrere Bands und
der Kabarettist Thomas Freitag
sorgten den ganzen Tag für die
musikalische Begleitung und Un-
terhaltung. n

Mahnwache gegen die Zerschlagung der Arbeitsplätze
60 Beschäftigte der Daimler-Niederlassung Ostwestfalen setzten am 12. Juni ein Zeichen.

Aus Bielefeld, Detmold und Gü-
tersloh kam man zusammen, um
mit einer symbolischen Mahnwa-
che gegen die Zerschlagung des
Vertriebsnetzes und die Vernich-
tung der Arbeitsplätze ein Zei-

chen zu setzen. Anlass der
Zusammenkunft war die Verab-
schiedung des Niederlassungslei-
ters, zu der nicht nurWirtschafts-
größen aus der Region
zusammenkamen, sondern auch

die verantwortlichen Daimler-
Akteure aus Berlin und Stuttgart.

Ute Herkströter, Erste Be-
vollmächtigte der IG Metall in
Bielefeld, kommentierte: »Die
Pläne des Daimler-Vorstands
sind ohne jeden Blick auf die Inte-
ressen der Beschäftigten entwor-
fen worden. Hier geht es allein
umdie schnelle Verbesserung der
Rendite und nicht um ein tragfä-
higes, zukunftsfähiges Konzept.
Wir werden die Belegschaft der
Niederlassung OWLmit all unse-
rer Kraft darin unterstützen, ge-
gen dieses Vorhaben Widerstand
zu leisten.« n

Tag der Gewerkschaften
800 JAHRE
BIELEFELD

Bielefeld feiert Geburtstag und die Gewerkschaften des Deutschen
Gewerkschaftsbundes luden am Samstag, 14. Juni 2014, in den Ra-
vensberger Park in Bielefeld ein. Ein Angebot für die ganze Familie
sorgte für schöne Stunden bei gutem Essen und Getränken.

Information und Diskussion am Truck der IG Metall

Mahnwache vor der Daimler-Benz Niederlassung am Stadtholz in Bielefeld

Bielefeld

Die DGB-OWL-Vorsitzende Astrid Bartols im Kreise von Clara Zetkin, Emmiline
Pankhurst, Rosa Luxemburg und Virginia Wolf
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